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« 787 -
Nr. 51Donnerstags den 20 December .

Allgemeines n -
' \

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Ciiationt ,
Pforzheim . Kasper klitkich , der vor ei¬

niger Zeit dahier boshafter Weift ausgetreluc Unter-

tl,an von Brözingen wird andurch auf ergangnen
Hochfürst ! . Regicrnngsbcfehl dergestalt öffentlich vor¬

geladcn , daß er a dato binnen 3 Monaten vor hiesig

Hochfürstl . Oberaml uni fo gewißer erscheinen, und

feines boshast . il Ausirtts wegen sich verantworren
solle , alS widrigenfalS fein Vermögen confiscirt , sein
Name an den Galgen geschlagen und er der Fürst !.
Lande auf ewig wird verwiesen werden . Signatum

Pforzheim den süten November 1787 .
Hochfürstl . Marggrafl . Bad . Oberamt allda .

Pf >?rZhkiM . Michael Lorenz von Muß -

bcrg , der sich dcS Vaganten Lebens schuldig gemacht
und sowohl deswegen , als auch puncto falfi j (t

1 »ädriger Zuchthaußstrafe vermcheill worden , aus

diesem aber zu entweichen Gelegenheit gestunden hat ,
wird andurch auf cingelvfncn Hochfürstl . Regicrungs -

bchchl dergestalt «» öffentlich vorzelade » , daß , wann

er nicht binnen 3 Monaten vor hiesig Fürst ! . Ober -

aiyr erscheine » und sich wegen seinem boshaften Ans -

trit verantworten würde , er der Hochfürstl. Badischen
Lande verwiesen und sein Namen an den Galgen ge¬
schlagen werden solle. Pforzheim den 29UH Novem¬
ber 1787 *

Hochfürstl . Markgräst . Lad . (pbcvamt allda .

Nachbemc der wegen seiner ver¬

schwenderischen Haushaltung vorgeladene Untcrlhai »,
Jacob Srroy von B >- ! ighi >m zu Anfang gegenwar
ligen Monats mit Hmicriaffang dreycr Kinder böß-

lieh ausgetreten und scilhero von besten Aufenthalt
nichts zuvrr 'äßiges zu erfahren gewesen ; fo wird er¬

jagter Jacob Strotz hicmir andmvcit vorgeladcn, um

sich innerhalb 4 Wochen bev hisigem Obcramt wegen
seines verschwenderischen Lebens und seines Austeits
i» verantworten » widrigenfalls gegen denselben Iv

■ tdiSales .

contumatiam verfügt werden solle was Rechtens ist.
Signarum Rastadi den rzten Dec . 1787 .

Hochfürstl . Markgrafl . Lad . Overamt allda .

Buhl . Inhalt eingelangten gnädigster Decreti
vom raten August d. I . H . R . 10,394 wird der
böslich ausgetretene ledige BurgcrssohnIssepbpflücy -

inger von Cappel dergestallen edictaiiter vorgeladen,
daß er binnen 3 Monaten dahier vor fürstlichem Amt
erscheinen und wegen seines böslichen Auslrits sich
verantworten , oder im Nichterscheinungssalt gewarlizen
solle , daß er des Lands verwiesen und ftin Vermögen
confiscirt werde . Signatum Bühl den 2tcn Oclober

1787 . Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Amt alloa .

Staufenberg . Der vor 39 Jahren in
auswärtigen Kriegsdiensten getretne valenriy Huber
in bellen Stecken , hat sich binnen 3 Monaten vor dem
allhicsigen Amt z« stellen und seines Austrits halber
zu Verantworten , widrigenfalls gegen ihme sowohl
alS über das zurückgelassne Vermögen das rechtliche
wird erkannt werden. Signatum Staufenberg den
irren December 1787 .

Hochfürstl . Markrägfl ' Lad . Oberamt allda .

Birckeufeld . Johann Wilhelm Kasper ,
ein Sohn des verstorbnen bürgerlichen Innwohncrs
Johann Nickel Kasper von Wakenroke , Amts
Idar , ist schon vor 24 Jahren auf die Wanderschaft
gegangen und hat seit der Zeit nichts mehr von sich hö¬
ren lassen . Da nun deßcn nächste Anverwandte um
Aussolgnng seines Vermögens gebeten haben , so
wird gedachter Johann Wilhelm Kasper hiemit
öffntlich vorgeladcn , daß er innerhalb z Monaten a
dato an um so gewißer vor dahiesigem Oberaml er¬
scheinen solle , alS widrigenfalls deßcn Vermögen sei,
nen Jniestaterben gegen Caution ansgefolgl werden
wird . Signatum Birckcnfeld den 2gten Nov . 1787 . -

Hochfürstl . Markgrast. Bad. Oberaml allda.



Gerichtliche N
Wer an den zu Rüppurr verstorb¬nen Burger und Krämer Johann Adam Vo¬

raus etwas zu fordern und solches nicht schoubeu der Stavtschrciberey angezeigt hat , soll auf den
iqren

'
Januar nächsikünftig zu Rüppurr im Lamm

vor dcip daselbst sich einfindenden Acluario dnnoch liquidi -
rcn und sich zugleich erklären , ob dem von mehrerenCreöitoÄn - bereits eingcgangnen pacdo romistorio bey -
getrette » werden wolle . Ausbleidende haben zu ge¬
wärtigen nachgehends nicht mehr gehört zu werden .
Signatum Durlach den roten Dccember 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gbcramr allda .
DUklnch . Daß der Burger und Schwah -

nenwirth Lhristian Grimm zu Blanckcnloch vor
mundtod erklärt und ihme der dasige Burger 8ri -
drich Haisch zum Pfleger bestell scye , ohne deßcn
Conscns jener nichts mehr contrayiren dörfe und mit¬
hin ein jeder vor Schaden sich zu hüten habe , auch
daß diejenige , welche wirklich eine Forderung an ihme
haben , solche bey deren Verlust auf den loten Janu¬ar nächstkünftigen Jahrs zu Blanckenloch auf dem
Rathhauß gesezlich liquidiren sollen , das wird andurch
öffentlich bekannt gemacht . Durlach den zten Decem -
bcr 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gberamt allda .
Elnmendmgen . i Matthäus Büchlervon Oberfchaffhaustn ist für einen Verschwender und

mundtod erklärt , ihme auch Joseph Büchler alsPflc -
ger beygcgeben worden . Dieses wird nun zu jeder¬
manns Nachricht mit dem Anhang bekannt gemacht
daß niemand ohne Vorwissen des Pflegers dem Ma -

Sachen so zu

otificarionen .
thcus Büci 1er ct^ ^ borgen , noch weniger mit ihm
bandeln solle ; ohne des Pflegers wissen ge¬
schloffener Handel , für null und nichtig erkannt wer¬
den und auf eine geborgte Schuld keine Zahlungs ,
hülfe erfolgen wird . Signatum Emmendingen dm
7l « n Dec . 1737 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gberamt allda .
Emmendmgen . Alle diejenige , so an

Marlin Jenni den Burger in Nimbrirg rechtmäßige
Forderungen zu machen haben , werden hicmit diS
Montag den 7 Jan . h . J . welcher Tag pro termino .
peremtorio angesttzt worden ad liquidantum fubpccna
proec !u (i dergcstaltcn vorgcladen , daß sie an obigem
Tag zu guter VormittagSzeit in dem Sonnenwirths ,
Haus zu Nimburg unter Mitbringung ihrer Beweißur -
knnden erscheinen und das weitere abwarten sollen .
Signatum Emmendingcn den rqten Dec . 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gberamt allda .
E Blrtdenftld . Da über das verschuldete Vkr -

mögen des Peter Londe von Butenberg , hiesigen
Oderamts , von dieseitig Hochfürstl . Regierung der
Ganthproccß erkannt und von uns der Liquidatioster .
min auf den yten Januar 1788 - anberaumt worden ;
so wird hiermit zu jedermanns Nachricht bekannt ge¬
macht , daß sämtliche Peter Londerische Gläubiger
auf gedachten Tag Vormittags um 9 Uhr zu Bulen -
berg vor dem sich daselbst cinfindenden Oberamts
Actuar erscheinen und ihre Forderungen bey deren
sonstigen Verlust gehörig liquidiren sollen. Signatum
Birckenfcld den 24m , November 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gberamt allda .
verleihen sind.

Ccrvlöruhe . In des dreykönigwirth Herb - ist der ganze obere Stock zu verlchncn und kann täg ,sten Behausung find ein ober 2 Logis zu vcrlehnen , lrch bezogen werden . -
mit allen benökhigken Meubles für ledige Herren LaNeruye . Deym Schuhmacher Lrau -nnd können alle Tage bezogen werten . jn ^ et iQnj cn tbtraö ist der ganze obere Stock zuBeym Kupfcrschmidt Baur , vcrlehnen und kann sogleich bezogen werden .Sachen so zu verstelgern sind .

ElsllHALtk Zufolge erhaltener gnädigsten Liebhaber hierzu können sich also auf vorgcnicltenWeißung werden Sonnabend den 2gtm dieses zu End Tag zu gedachtem Malsch cinstnden die Früchten be¬gehenden Monats und Jahrs , auf dem Speicher zu sichtigen und dieser Vcrstaigcnnig Morgens nach 10Malsch gegen 200 bis 250 Malter Korn und Dinkel Uhr bcvwohnen . Signatum Ettlingen den ic - tcnFrüchten , entweder en gros oder Darthienweiß öffent - Dec . 1787 .licher Staigerung , jedoch mit Vorbehalt gnädigster . Hochfürstl . Markgräfl . Lad . Anttkkellerey allda .Ratification gegen ba « e Bezahlung ausgesetzt werden .
Sacken so zu verkauffen sind .

Der Geheimerathskanzlist La - neben Herrn Hofjubelier Hübschmann , ans eignerder ist gesonnen » seine in der Cronengaß besitzende Hand zu verkaufen . Die Liebhaber belieben also sichhelste Bchaußung mit hinter Gebäu und Garten rc . selbsten bey obgemeltcm einzufinden und das nähererinfeits neben Herrn Rath Löhlreuter , anderllseits einzusehen und zu erfragen .
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Karlsruhe . Bcy Hr . Kaufmann Vogel ist

bey seiner völligen Spcccrey - Handlung , auf diese

Weyhnachten wiederum aller Sorten schönste und beß -

te Confecturcn , wie auch vielerlei» feinste und schönste
^

Pariser und sonstige Weyhnachlswaaren beuchst ' fein¬

sten Paffer Docken und so mehr , alles in billigsten

Preisen zu haben .

Lnriöruhe . Denen refpcctive Eltern , welche

ihren Kindern nützliche ChristtagSgeschenck zu geben

gedenken ; empfiehlt der Pcäccptor Mischer , seine in

alle» Schulen der sämtlichen Fürstl . Badischen Lan -
Nach

den gnädigst eingefuhrt ,
'lluminirtc Buchstaben - Tadel «

icn, nach welchen der zartesten Jugend , die ge
'
schrie«

denen und gedruckten Lateinisch und gedruckte Büch -

staben, sehr geschwind zu lehren sind . Das Blatt

ä 8 kr. Auch find bey ihm der Prospect .in gleicher

Grösc der Geometrische Plan von der Residenzstadt

Carlsruhe Jllummiuict und Unillumminirt » 30 kr.

zu haben .
Der drcy Kronenwirth Lustig -

hat ein halbes Haus am Milburger Thor zu verkau»

fen, das nähere ist bey ihm zu erfragen .

rtchc .

6nU ?C . Man hat den Preis des lmab -

gezogcnen Schweinesteischs vom nächsten Sonnabend

an auf 6 i Kreutzer fürs Pfund herabgcschatzt und

zur künftigen Form festgesetzt , daß bis auf Äendrung

hin der Preis des abgezognen SchwcimnileischS jeder-

ze t um eincn halben Kreutzer wohlfajirr als das nn -

adgczogene seyn soll . Cariscuhc den iztcn Dcc . 1787 .
von polizey - Depudanonewegen .

Macklots Hofbuchhandlung
allhicr macht den Liebhabern der beliebten

Atlas - Neujahrswüiische bekannt , daß man solche

hat verfertigen lassen , welche an Schönheit und Ori ,

ginalirät gewiß alle Erwartung üdcrte ffcn und glau ,

den der Beysall des geehrten Publikums mit Recht

verdient zn haben . Unter den mannigfaltigen Sorten ,

sind feine in Kupfer gcstochne aus freyer Hand gr -

malte , alle Arten von Blumen , als Rosen , alle

Sorten Zwiebclblumen , das Blümgen vergiß wem

nicht , passende Zeichnungen , Pyramiden , Medaillen ,

mit Jnnschriftcn in Zinn gegossen , Quodlibet , Wünsche in

Uhren zu legen, hicrogliphische, alle im feinsten Geschmack

gearbeitet . Die übrigen Devisen auf allerley Gegen¬

stände find ebenfalls ganz originell . Bey den Versen

ist von guten Poeten die strengste Auswa !)l getroffen ,

um alle schlechte zu vermeiden . Der Inhalt dersel ,

bcn ist : Familien , freundschaftliche, ernsthafte , scherz,

hafte , satyrischc u. d . g. Die Preisse sind

gewiß zu ledermanns Zufriedenheit angefetzt.

Auswärtige Freunde werden gebeten , Ihre

deßfalsige Bestellungen bey Zeiten zu machen , um die

nölhige Anzahl rinigermaasseu bestimmen zu könne».

Unglaubliche und doch wahre Nachricht von einem neuen
Lotto Ln Deutschland .

as Lotto wurde von italienischen Abcndihen -

rern nach Deutschland gebracht , die nach Deutschem

Geld lüstern waren . Die Landsobrigkeilcn , die sich

zur Einführung desselben bereden ließen , wurden die

Schlingen , welche dieses gefährliche Spiel dem Beutel

und der Sittlichkeit ihrer Unterthanen , so wie ihrem

eignem wahren Cameralmchen legt , erst nach einiger

Zeit gewahr , als die Einkünfte davon schon zu be¬

stimmten Ausgaben angewiesen waren . Sie konnten

es also nicht auf der Stelle wieder abschaffen , so gern

sie es gekhan hätten : sondern es mußten eist un -

schädlichere Wege euisgemittelt werden , den Mangel ,

der 'dadusch in der Einnahme entstand , zu ergänzen.

Darum wurde diese freywillig üdernoinmne Landplage

nur nach und nach wiedir abgestellt und wird aus

eben dem Grund in einige» deutschen Staaten wohl

noch einige Zeit fortdaucrn . Unterdessen ist die ganze

Ration über die eben so bcvürgliche als gefährliche

Besciwffenheit dieses Hasardspiels durch öffentliche

Schriften vollkommen unterrichtet worden . Jeder «

mamr weiß , tzt , daß bcy jedem Hasardspiel eine ge¬

wisse Gleichheit zwischen dem möglichen Gewinn und

Verlust da seyn muß ; sonst ist es schon seiner Na¬

tur noch eine Beutclschneidcrcy , welche keine redliche

Obrigkeit erlauben kann. Jedermann weiß , daß bey

keinem Wagcfpicl , die Gefahr zu verlieren , gegen

die Möglichkeit zu gewinnen , so ungeheuer groß ist,

als bevm Lotto und daß die Lsltobank , ihres enor¬

men Vortheils ungeachtet , den Einsetzern, wenn sie

nach tausend mißrakhnen Versuchen einmahl eine Ambe

oder Lerne erwischen , doch bcy weitem nicht so . viel

anSzahlt , als sie nach richtigen Ausrechnungen des

Spiels erhalten sollten. Jedermann weiß , das dieses

Spiel seine Licbabcr desto gewisser zu Grund richtet :

weil cs durch die vielfachen möglichen Verbindungen

der Zahlen die Einbildungskraft recht und weil die

Größe dss dadey möglichen , obgleich noch so un ,

warscheinlichen Glücks , die schwächste Seile des

menschlichen Herzens , die Hoffnung , so lebhaft rührt ,

daß man den wirklichen Verlust um so leichter ver¬

schmerzt/ da er m kleinen Thcilcn geschieht .
(Die Fortsetzung folgt.)



In Macklots Hofbuchhandlung in Karlsruhe ist wieder neu angekommcn und zu haben .
Aufsäge (kleine) zur Erhohlung für allerley Leser. 8 - Gedichte Auf die Schöpfung v . Rlopfftock. $:Frfl. 17S7 1 fl- Cassel 1787. 24 kr .Beiträge zur Gefchichle der Wurmtrocknis in der Journal für den Landmann, nebst Anleitung , wie erHarzgegend vom Jahr 1779 — 1785. 8 . Frfc. recht lange vergnügt und glücklich leben und reich1787« 12 kr. werden kann. 8 . Neuwied 1787 . 24 kr.Lomrdien Amazili, musikalisches Drama. 8 1787* £ ayfcr Joseph wird doch geliebt. 8 . Wien 1787. 6kr.'6 kr. Lindcrlehrer ( der ) ein Lesebuch für Schulen .

"
rles— , — JnteUigenzblatt ( das ) Schauspiel. 8- Bändchen. 8 -

' Neuwied 1787 . 36 kr.Neuwied 1787 . 24 kr. Rraft (Friderich ) für Kinder auf dem Land . 8 - Frft.— — Marroscn (die) Schauspiel mit Gesang . 8 . 1787. 30 kr.Neuwied 1787. 20 kr . Kleinii ( D , Ludov. Gotfr .) fele&us rationalis medi-Dupuis (Carl von) malerische Aussichten in 8 Kup - caminum &. 8 . Lips. 1782 . 30 kr.fertafeln ans den merkwürdigsten Gegenden in Nie - Leben Herrforr und Klärchen . Etwas für cmpfiud-derdeutschland . 8 - Neuwied 1787 . 3 fl . famc Seelen 2 Theile . 8. Frfl. 1784. 2 fl. zo kr.8amiltenfreund (der) eine Mouatschrist zur sittlichen ■— — Trcnks (Friedrich Frcyherrn von der . merk-Bildung und Vervollkommung des Menschen uer würdige Lcbcnsgeschichte in 3 Thcilcn von ihmBand. 8 - Crefcld 1787 . 45 kr. selbst als ein Lehrbuch für Menschen geschrieben,8reymaurerschriftcn Hochmut !) kommt vor dem Fall, dre würkiich unglücklich sind , oder nrch Vorbilderoder Moses Mcndelso» und Pylades , ein Gespräch für alle Fälle zur Nachfolge bedürfen . 8 - 1787.im Reich der Tobten über das Jlluminateusystem, 1 fl . 30 kr.
Freymaurcr

'
cy und geheime Gesellschaften 8 . Müm , RobinJ

'
on ( !e nouveau) pour fervir ä l ’inftru&ion deschen 1787 * 24 kr . Enlans , traduit de l ’allemand de Campe, toureGebet eines Weisen . 8 . 1786. 30 kr. fecond. 8 . Frft. 1788. 45 kr.Gemälde der feinen Welt, oder caractcristische Züge , Stark (Joh . Aug . ) über Krypto - Catholicismus, Prs -grheimc , politische, moralische und litterarischc Anec- selytcnmacherey, Jesuirismus , geheime Gesellschaftendorcn, gesammelt im Zirkel gesitteter Stände, mit rc. 2ter Theil . gr. 8 > Frfl . und Lechz. 1787.Kupfern Uer Band. 8 . Paris 1787. ö fl. Z fl. 30 kr.

G ebohrne .
Garlsrshe . Den uten Dcc. Inlianc Margarethe ter : Hr . Johannes Ehrat, hiesiger Mägdlein Schul-Barbare , Vater : Johann Heinrich Wilhelm , Burger mcister.

und Schreinermcister. De» i2tfn , Elisadety Marie In der hiesigen rcsormirten Gemeinde , den i -ztenMagdalcne, Vater : Tobias Michael Mäucrlc, Burger Dcc. Rosine , Dmer : Johann Gottlieb Riekerich ,«nd Schneidermeister. Eobem Friedrich August , Va- Burger und Echreinermeister .
<b t f 10 r o in t .

Karlsruhe . Den 7ten Dcccmber Johann Andreas linc Elisabeth , gebohrue Vollin , weiland Hr. JacobSchmidts , Burgers und Echncidermesslers , Sohn , Sicgw.unp Gröbecs, gewesenen Fürst! . Kammcr.'a-alt 4 Monat und 7 Tag . Den iztcn , Sophie q,:ais hinter!. ssue Wittwc, alt N9 Jahr iMonatundChristiane , Hr . Carl Heinrich Fellmels , Höfknoplma- 28 Tage. Eodcm , Calharine Salome , alt 12 Tagcherö , Tochter , alt 5 Tag. Den ljten , Friedrich und den iZten Jacob Christian , alt u Tage, Ern .Augnst , Hr. Johannes Ehrats, hiesigen Mägdlein rad Kclbcrs , hiesige » Hinlcrfasscn , Zwillingskindcr .Schulmeisters Sohn, alt 5 Tag . Eodcm Fr. Caro-

Marktvreiße vom 17km December » 787.
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